
Objekttyp: TableOfContent

Zeitschrift: Schweizerische Bauzeitung

Band (Jahr): 101/102 (1933)

Heft 15

PDF erstellt am: 25.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



SCHWEIZLKISC1 IL liAUZLUUMCi

Der Wirkungsgrad einer Wasserturbine bei veränderlichem Gefälle, veränderlichen Dimensionen

und Temperatur des Betriebswassers, jedoch bei gleicher spezifischer Schnelläufigkeit.

B> wird e=ieigl, »le nun in tinficher Weise den YITirluiitsgrul definieren Wollen. Die Belieb-ing gilt Iflt turbulent.! StrÖ-
der Modelliurbin-; »uf den der Arnimiiuigsiur!.-¦,]«¦ äußerten kui Zur munj;i ri in geraden Rohren mit Kretsqueracllnitt. Es ist
Bekräftig Line der ItaliDuoE ™crd=a «Biga Versuch«: h=rsnS«0|tn. ejne bewuaste Zuttutung, einen .Ifia.tigfn Ansatz i.'.r die

en DracktNulusthöhe aufzustellen. Neben dec Verlusten der
igt Wanilifilii.ng wären noeb KrummerVerluste zu berück-
im sichtgen. was icdoch nicbl aui einlache Art durchführbar ist.

Die Notwendigkeit der Anstellung von Modellve
beim Projektieren grosser hydraulischer Anlagen
uns zu einer Uebertragung der Versuchsergebni
Modell auf die Verbältnisse der Ausführung mittels einer Mit
Aebnlichkcitsbetrachtung. Diese Betrachtung hcfassl sich
mit dem Vergleich der Trägbeilskräfte zu den Feldkräften schre
und vernachlässigt die Einflüsse der Zähigkeit des Wassers räum«:
vollständig.

Mechanische Aebnlichkeit zwischen Ausführung und
Modell hesteht dann, wenn die Beziehung
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Da jedoch der totale WirkimgsMrad von Interesse
ist, schreibt sich Gleichung 11 ~;, ur.ti'i l.eincksichtigung von

.j,= ^Vmeoh (16)
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